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  Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Gemäß Antrag 18/SVV/0141 „Plastiken vom Staudenhof“ vom 20.02.2018 wurde der 
Oberbürgermeister beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass die Plastiken vom Staudenhof, die 
weiterhin keinen Platz auf dem neuen Areal des Staudenhofs gefunden haben, zeitnah an einem 
geeigneten Ort in unmittelbarer Nähe des jetzigen Standortes aufgestellt werden.
Dazu sind der Stadtverordnetenversammlung entsprechende Vorschläge zu unterbreiten.

Nach Besichtigung, umfänglicher Prüfung und fachlicher Bewertung von folgenden möglichen 
Standorten:
Bassinplatz, Nuthemündung, Bornstedter Feld, Burgstraße, Platz der Einheit, Neuer Lustgarten, 
Freundschaftsinsel und Neuer Friedhof hat sich der Beirat Kunst im Öffentlichen Raum dafür 
ausgesprochen, die drei Terrakotten von Jürgen Woyski auf der Freundschaftsinsel aufzustellen.

Nachdem sich der Fachbeirat Freundschaftsinsel und der Verein der Freunde der 
Freundschaftsinsel gegen diesen Vorschlag ausgesprochen haben, wurde der Beirat Kunst im 
Öffentlichen Raum durch den Ausschuss für Kultur und Wissenschaft beauftragt, neben den acht 
bereits in die Betrachtung einbezogenen Standorten, drei weitere Standorte wie den Neuen 
Lustgarten, das Umfeld des Blu und die große Wiese am Nordausgang des Bahnhofes an der 
Investitions- und Landesbank für eine Aufstellung der Plastiken zu prüfen.

Nach eingehender Prüfung der Standorte Neuer Lustgarten, Umfeld des Blu und der großen Wiese 
am Nordausgang des Bahnhofes an der Investitions- und Landesbank, fachlicher Bewertung und 
Gesamtbetrachtung sämtlicher Vorschläge durch den Beirat Kunst im öffentlichen Raum und die 
Verwaltung, wurde der Neue Friedhof als geeigneter Standort favorisiert.
Der Ausschuss für Kultur und Wissenschaft hat sich in seiner Sitzung am 22.11.2018 nach 
nochmaliger Diskussion mehrheitlich für den favorisierten Standort Neuer Friedhof ausgesprochen. 
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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

Für die Wiederaufstellung der drei Plastiken werden Planungsleistungen, Erdarbeiten, Transportkosten 
sowie Instandsetzungskosten am Pflanzturm erforderlich. Für die Realisierung der Gesamtmaßnahme 
werden finanzielle Mittel in Höhe von 55.000,00 Euro brutto veranschlagt.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen der Mitteilungsvorlage 

Betreff: Wiederaufstellung Kunstobjekte Staudenhof 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 
1. Hat die Vorlage finanzielle Auswirkungen?  Nein  Ja 

2. Handelt es sich um eine Pflichtaufgabe?  Nein  Ja 

3. Ist die Maßnahme bereits im Haushalt enthalten?  Nein  Ja  Teilweise 

4. Die Maßnahme bezieht sich auf das Produkt Nr. 52301 Bezeichnung: Unterhaltung Denkmale 
und Kunstobjekte im öffentlichgen Raum. 

5. Wirkung auf den Ergebnishaushalt: 

Angaben in EUro 
Ist-

Vorjahr 
lfd. Jahr  Folgejahr Folgejahr  Folgejahr Folgejahr Gesamt 

Ertrag 

laut Plan 
35.000 55.000,00 0 0 0 0 55.000 

Ertrag 

neu 
2.940 61.348,50 0 0 0 0 55.000 

Aufwand 

laut Plan 
531.400 481.300 252.100 242.100 242.100 242.100 1.459.700 

Aufwand 

neu 
456.595 481.300 252.100 242.100 242.100 242.100 1.459.700 

Saldo Ergebnishaushalt 

laut Plan 
-496.400 -426.300 -252.100 -242.100 -242.100 -242.100 -1.404.700 

Saldo Ergebnishaushalt 

neu 
-453.655 -419.952 -252.100 -242.100 -242.100 -242.100 -1.404.700 

Abweichung 
zum Planansatz 

42.745 6.349 0 0 0 0 0 

 
5. a Durch die Maßnahme entsteht keine Ent- oder Belastung über den Planungszeitraum hinaus bis 
      in der Höhe von insgesamt       Euro. 
 
6. Wirkung auf den investiven Finanzhaushalt: 

Angaben in Euro 
Bisher 

bereitge-
stellt 

lfd. Jahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr 
Bis 

Maßnahme-  
ende 

Gesamt 

Investive Einzahlungen  

laut Plan 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Einzahlungen 

neu 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen  

laut Plan 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen 

neu 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  

laut Plan 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  

neu 
0 0 0 0 0 0 0 0 

Abweichung  
zum Planansatz 

0 0 0 0 0 0 0 0 

 
7. Die Abweichung zum Planansatz wird durch das Unterprodukt Nr.       
 Bezeichnung       gedeckt. 
 

8. Die Maßnahme hat künftig Auswirkungen auf den Stellenplan?  Nein  Ja 

Mit der Maßnahme ist eine Stellenreduzierung 
von         Vollzeiteinheiten verbunden. 
Diese ist bereits im Haushaltsplan berücksichtigt?  Nein  Ja 

 
9. Es besteht ein Haushaltsvorbehalt.  Nein  Ja 
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Hier können Sie weitere Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen darstellen (z. B. zur Herlei-
tung und Zusammensetzung der Ertrags- und Aufwandspositionen, zur Entwicklung von Fallzahlen 
oder zur Einordnung im Gesamtkontext etc.). 

 

 

Anlagen: 
 Erläuterung zur Kalkulation von Aufwand, Ertrag, investive Ein- und Auszahlungen 

 (Interne Pflichtanlage!) 
 Anlage Wirtschaftlichkeitsberechnung (anlassbezogen) 
 Anlage Folgekostenberechnung (anlassbezogen) 
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